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113. Sonnabend , den 16. Mai 1891. 17. Jahrgang .

Deutsches Reich .
Berlin , 14 . Mai . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Die

Kaiserin kehrte am gestrigen Nachmittage , sofort nachdem die Ein¬
segnungsfeierlichkeilen ihr Ende erreicht , nach dem Neuen Palais

! zurück. Am Abend unternahm dieselbe noch einen kurzen Spazier -
l gang in die nächste Umgegend des Neuen Palais . Heute Mittag

empfing die Kaiserin den Besuch der Erbprinzefsin Reuß und der
Prinzessin Feodora zu Hohenlohe -Langenburg , welche auch zur
Tafel verblieben .

Berlin , 14 . Mai . Eine Bestätigung des Rücktritts des
Eisenbahnministers von Maybach steht noch immer aus . Eie
Nationalzeitung hört , daß der Ueberschuß der Eisenbahnverwaltung
für 1890/91 in Folge der unvermeidlichen Steigerung der Betriebs¬
ausgaben um 50 — 60 Millionen Mark hinter dem Voranschlag
zurückgeblieben ist.

— Der Kaiser hat , als ihm vorgestern Nachmittag die Mel¬
dung von der Abstimmung des Herrenhauses über das Einkommen -

! stcuergesetz zuging , der „ K . Ztg . " zufolge sofort an den Finanz¬
minister Dr . Miguel eine längere Depesche gerichtet , in der er dem¬
selben wärmste Glückwünsche zur erfolgreichen Erledigung dieses
ersten Abschnittes der Steuerreform ausgesprochen und daran die
Hoffnung geknüpft hat , daß dieser Erfolg eine gute Vorbedeutung

' für die glückliche Fortführung der Steuerreform in Staat und
Gemeinde sein werde .

— Heute Nachmittag hielt der Bundesrath eine Plenarsitzung
ab . Vorher waren der Ausschuß für Rechnungswesen , die ver¬
einigten Ausschüsse für Zoll - und Steuerwesen und für Rechnungs¬
wesen . die vereinigten Ausschüsse für das Seewesen und für Handel
und Verkehr , sowie die vereinigten Ausschüsse für das Landheer
und die Festungen und für das Seewesen zu Sitzungen zusammen -
gerrelen .

— Die Vertreter Deutschlands bei den Verhandlungen des
va delsvertrages mit der Schweiz in Wien werden nach dem

. , -wiener „ Fremdenblatt " die bisherigen sein , es dürften nur statt
> des Vertreters von Sachsen die badischen und württembergischen
, Verireter Mitwirken . Die Leitung der Verhandlungen wird nicht
. mehr der Minister v . Szoegpeni , sondern der Sektionschcf Frei¬

herr Glanz p , Eicha führen . Bei den Verhandlungen des deutsch¬
österreichischen Handelsvertrages seien zweifellos schon die belang¬
vollen Momente durchberathe » , so daß die Verhandlungen mit der

Schweiz glatt verlaufen dürften , zumal Erörterungen über die

Viehseuchenkonvention durch die vorjährigen Abmachungen zwischen
Oesterreich und der Schweiz ausgeschlossen seien.

— In Luxemburg wird anläßlich der ersten im Lande statt -
! findenden Gcburtsfeier des Großherzogs Adolf eine allgemeine
I Acker- und Gartenbau-Ausstellung internationalen Charakters ver-
s anstaltet werden . Die erste Abtheilung , umfassend die Ausstellu ig

tn-n Pferden , Rindvieb , Schweinen , Schafen und Ziegen , bleibt

luxemburgischen Ausstellern Vorbehalten ; die fünf übrigen , die

Geflügel - , Kaninchen - , Bienen - und Fischzucht , Werkzeuge und

Maschinen des Feld - und Gartenbaues , der Milchwirthschaft , Er¬

zeugnisse des Feld - , Garten - und Waldbaues sowie den Weinbau
und die Kellerwirthschaft umfassen , sind dem internationalen Wett¬
streit freigegeben . Anmeldungen sind vor dem 1 . . Juni einzu¬
reichen.

Berlin , 14 . Mai . Eine Mittheilung der japanischen Regie¬
rung an die hiesige japanische Gesandtschaft besagt : Tokio , 14 .
Mai . Die Wnnde des Zarewitsch ist ziemlich leicht . Der Groß¬
sürst sprach bereits aus dem Wege nach dem Hotel in Kioto mit

seinem Kammerherrn . Nach den ersten Hülfeleistungen zeigte sich
ein günstiger Fortschritt , cs trat kein Fieber ein und der Thron -

13 Dolorosa .

Roman von A . Wilson . Deutsch von A . Geisel .

(Fortsetzung .)

Außer sich vor Wuth und Beschämung haschte er nach

jrer Hand , aber sie schreckte vor seiner Berührung zurück , wie

or dem Biß einer Natter , wenn sie auch nicht verhüten konnte ,

aß ihre bleichen Züge noch um einen Schatten bleicher wurden .

„ Gehen Sie , Herr Douglas "
, sagte sie hart und streng , „ so

>cit ich es verhindern kann , sollen Sie nie mehr mit mir zu -

nnmentreffen — Sie sind schon tief genug in meiner Achtung

funken ! Ich protestire gegen eine Art von Bewunderung . >e

hlimmer ist , als eine offene Beschuldigung . Sollte der Zufall
s sögen , daß unsere Pfade sich nochmals kreuzen , 1° werden sie

whl daran thun , zu vergessen , daß der Gesandte den M vgr ff

eging , Sie zu mir zu senden — mein stetes Bestreben wird es

in , diese Stunde zu vergessen !"

Robert Douglas vermochte den Blick nicht von dem schönen,

mrnwrbleichen Antlitz zu wenden , als Minnie setzt schwieg, ver¬

fügte er sich und sagte hochmüthig : ^ ^ .
„ Ihr Wunsch , gnädige Frau , ist mir Befehl . Robert Doug -

>s weiß was er sich schuldig ist und drängt seine Huldigungen
L - » lückllch-- W-»° k «

icht auf die Smtte , aus welcher die Kunst erin ihre Triumphe

ieri , erstrecken und das mehrfach betonte Gold soll mir allabend -

h den Platz erkaufen , von welchem aus ich Sie gestern bewun -

wn durfte ! - So lange Sie in Frankreichs Hauptstadt we len ,
llen Sie keinen anderen an der Stelle sehen , die ein glücklicher

usall mir gestern anioies , und die Erinnerung an die feurigen
licke , welche Amy Robssrt mir zuwarf , wird mich nimmer ver - I

folger fühlte sich besser. Der japanische Prinz Kita - Schirabawa
brach mit den Hofärzten und den Ministern des Aeußern und des
Innern nach Kioto auf . Das Ereigniß verursachte bei dem japa¬
nischen Volke große Besorgniß . Die Presse drückt einmüthig ihr
Bedauern und ihre Erbitterung aus . Es bestätigt sich , daß der
Attentäter ein Fanatiker ist. Der Kaiser selbst begab sich nach
Kioto und kam dort gestern Abend an , von dem russischen Ge¬
sandten Namens des Thronfolgers auf dem Bahnhofe begrüßt .
Der Kaiser hatte heute Vormittag eine Zusammenkunft mit dem
Thronfolger .

lieber den Inhalt der angekündigten päpstlichen Encyclica
über die soziale Frage geht der „ Germ . " aus Rom folgendes Tele¬
gramm zu : „ Die Encyclica spricht zuerst von der Wichtigkeit der
sozialen Frage und von der Dringlichkeit , dieselbe zu lösen : sie
widerlegt hierauf die Theorie von dem Kollektiveigenthum und
von der Abschaffung des individuellen Eigenthums und schlägt
eine Lösung nach der katholischen Lehre vor . Hiernach müssen
verschiedene Prinzipien und Elemente Mitwirken . Ohne die Hilfe
der Kirche werden die anderen Mittel wirkungslos bleiben .
Die Kirche hält an den Lehren des Evangeliums fest, welches
sagt , daß die Arbeiter und die Arbeitgeber , statt sich zu bekämpfen ,
in Uebereinstimmung mit einander leben müssen , indem sie die
Pflichten der Gerechtigkeit erfüllen und wie Mitglieder derselben
Familie leben . Die Kirche setzt diese Lehren in die Praxis um
und versucht den nothleidenden Arbeitern die materielle und
moralische Hilfe zu bringen , welche die christliche Mildthätigkeit
zum Wohle derselben ausfindig zu machen vermag . Was das Ein¬
greifen des Staates anbelangt , so läßt die Kirche im Allgemeinen
die Interventionen desselben zum Besten der Arbeiter zu und
erklärt im Besondern , daß der Staat interveniren könne und müsse,
wenn das allgemeine Wohl und die Vertheidigung der Rechte der
Gesellschaft es erfordern . Das Rundschreiben spricht sodann von
den hauptsächlichen Punkten , welche ein schützendes Eingreifen des
Staates nothwendig machen , so vom Eigenthum , von der öffent¬
lichen Sicherheit , von den Interessen und dem geistigen und
körperlichen Wohl des Arbeiters ; hier ist auch die Rede von den
Lohnfragen , von der Sonntagsruhe , von der Dauer der Arbeits¬
zeit in Bezug auf Alter und Geschlecht der Arbeiter . Endlich
werd . n die Arbeiter selbst und ihre Vereinigungen in Betracht
gezogen , und zwar die Vereinigungen zum Zwecke der gegenseitigen
Unterstützung , der Versicherung in Fällen von Krankheit und
Arbeitsunfällen , des Patronats für die Jugend , ferner besonders
die gemischten Syndikate , die den modernen Zeitverhältnissen ange¬
paßten Korporationen , welche der Staat begünstigen und ermuthigen
müsse , dabei aber den verschiedenen Vereinen Freiheit im Einzelnen
lassend . Das Rundschreiben spricht ausführlich von diesen Ver¬
einigungen und führt aus , daß dieselben sich vom christlichen Geiste
leiren lassen müssen , und wünscht , daß jede derselben noch mehr
thue , indem sie ihre Pflicht eifrig und prompt erfülle . Das Rund¬
schreiben wird in zwei oder drei Tagen erscheinen . Dieser Auszug
aus demselben ist der einzig richtige . ^

Hannover , 14 . Mai . Der Kaiser traf um 7 Uhr hier
ein und wurde von dem General der Infanterie Bronsart von
Schcllendorff empfangen . Er begab sich , vom Publikum ftürmych
begrüßt , im Wagen zur Vahrenwalderhalde , wo die Besichtwung
des Königs - Ulanenregiments erfolgt . Nach der Besichtigung wird
Se . Majestät im Schlosse absteigcn und sich von dort aus kurz
vor 12 Uhr nach der Dreifaltigkeitskirche begeben , um der Trauung
des Regimentskommandeurs , Oberstlieutenaut v . Bülow , beizu -

wohnen . Nach Beendigung der Zeremonie fährt der Kaiser noch¬
mals ins Schloß und von dort um 1 Uhr nach Kastens Hotel ,
wo er an dem Hochzeitsfrühstück theilnehmen wird .

lassen . Ich habe die Ehre , mich jetzt zu empfehlen , gnädige
Frau ! "

Er verneigte sich tief und schritt hinaus , nicht wie ein Be¬

siegter , sondern in jedem Zoll ein Sieger .
Sobald sein Schritt verklungen war , verließ Minnie den

Salon , um sich in ihrem Ankleidezimmer einzufchließen — die

Komödie war zu Ende und das verzweifelnde Weib fühlte , daß
der Sieg mit ihrem eigenen Herzblut erkauft war .

8 . Kapitel .

Ein schwüler Augusttag neigte sich feinem Ende zu , aber

obgleich die Hitze auch jetzt noch , bei Beginn der sechsten Nach¬

mittagsstunde fast unerträglich war , strömten doch zahlreiche An¬

dächtige in die Kirche , denn der junge Pfarrer Lindsay , der Neffe
des Pfarrers Hargrove , hielt heute seine Abfchiedspredigt — in

der Frühe des nächsten Tages sollte er die Reise nach dem fernen

Osten , wo er fortan als Missionar zu wirken gedachte , antreien .
Vier Jahre waren verstrichen , feit Regina das Pfarrhaus

betreten und dortselbst eine friedliche , liebe Hcimath gefunden

hatte . Das Kind fühlte sich unsäglich wohl Im Pfarrhaufe und

den Bewohnern desselben war sie ein heiterer Sonnenstrahl ge¬
worden , welchen zu missen sie alle für unmöglich gehalten hätten .
— In Begleitung ihres treuen Neufundländers schlich Regina

heute traurig durch den Garten , der Gedanke au die bevorstehende

Abreise ihres treuen Freundes , des jungen Missionars , bereitete

ihr bitteren Kummer und Ajax schien die Empfindungen seiner

jungen Herrin zu theilen , denn er hatte den Schweif eingezogen
und ließ sogar die Hühner und die Gänse , die ihm in den Weg
kamen , ungeschoren . — Ziel - und planlos hin und her irrend ,

gelaugte Regina endlich auf den Kirchhof , sie sah die Kirchenthür

offen stehen und trat ins Innere des kühlen Raumes . Offenbar

hatte der Küster vergessen , die Kirche nach Beendigung des

Hannover , 14 . Mai . Nach Besichtigung des Ulanen

regiments hielt der Kaiser auf dem Waterlooplatz über die Garni¬
son Parade ab . Ein zweimaliger Vorbeimarsch ist glänzend ver¬

lausen . Um ll ' /z Uhr fuhr der Kaiser vom Leineschlosse zur
Dreifaltigkeitskirche . Er führte die Braut Gräfin Schulenburg
zum Altar . Nach der Zeremonie fand ein glänzendes Frühstück
um 1 Uhr in Kastens Hotel statt . Um 3 Uhr reiste der Kaiser

nach Berlin ab . Wo Se . Majestät sich zeigte , wurde er stürmisch
begrüßt . Des Kaisers Hochzeitsgeschenk ist ein antiker Porzellan¬
tafelaufsatz .

Königsberg , 14 . Mai . Oberpräsident v . Schlieckmann
ist einem gestern erlittenen Schlaganfall in letzter Nacht erlogen .

München , 10 . Mai . Die Stockung der Geschäfte im Bau¬

gewerke äußert sich am besten durch die sehr fühlbare Reduzierung
der Arbeitslöhne , namentlich was Maurer anbelangt . Während
ein Bauherr in früheren Jahren bei Bezahlung von 5 — 6 Mk .

noch gute Worte geben mußte , um Maurer zu bekommen , sind

solche zur Zeit mit 3 . 50 — 4 Mk . in der Stadt gerne zufrieden
und bei Bauten außerhalb des Stadt -Rayon , so bei Holzapfels¬
kreuth , bezw . Laim , wo das neue Irrenhaus gebaut wird , und

anderen Plätzen melden sich tagtäglich Maurer , die mit 3 Mk . ,
ja sogar 2 .50 Mk . pro Tag zufrieden wären , ohne indeß Beschäf¬
tigung finden zu können .

A « S l a » st.
Wien , 14 . Mai . Der Prinzregent Luitpold von Baiern

ist heute früh zu längerem Besuche bei seiner Schwester , der

Herzogin Adelgunde von Modena , hier eingetroffen .
Wien , 14 . Mai . Nach der Fr . Pr . weist die Bilanz der

Staatsbahn im Eisenbahnbetriebe und in den Domänen eine

wesentliche Besserung auf . Das Mehrerträgniß der letzteren beträgt
420 000 fl . , das Agioersparniß 600 000 fl . Das abgelaufene
Jahr ergab eine nahezu 5proz . Verzinsung .

Paris , 13 . Mai . Die an der nordöstlichen Grenze von
Siam gelegenen Laos -Staaten scheinen zu einem Zankapfel zwischen
Frankreich und Siam werden zu sollen . Läßt sich der obere

Mekang der Schifffahrt erschließen , so würde der Werth dieser Staaten
bedeutend steigen . Infolge der Ansprüche , welche Frankreich kürz¬
lich auf dieselbe erhob , herrscht in Bangkok lebhafte Unruhe .

Paris , 14 . Mai . Der französische Ministerrath hat ent¬
schieden, daß das Ausweisungsgesetz dem Prinzen Louis Napo¬
leon gegenüber so lange keine Anwendung finden werde , als
dieser nicht als Prätendent auftrete .

Bern , 14 . Mai . Die Mtttheilungen , betreffend den Simplon -
durchslich , sind nach der „ Frkf . Ztg . " theils verfrüht , theils un¬
richtig . Die vom Bundesrathe von der Jura -Simplonbahngesell -
schaft verlangten definitiven Baupläne nebst Kostenvoranschlägen
sind » och nicht vollendet ; bevor diese dem Bundesrathe überreicht
und von dem Bundesrathe geprüft worden , können die offiziellen
Unterhandlungen mit Italien nicht wieder ausgenommen werden .
Immerhin wird der Bundesrath das Unternehmen energisch för¬
dern , sobald die Vorbedingungen erfüllt sind .

Rom , 13 . Mai . Ter Prinz und die Prinzessin Friedrich
Leopold von Preußen sind Abends von Neapel hier eingetroffen .

Nom , 14 . Mai . Der nordamerikanische Gesandte Porter
erklärte in einer Unterredung mit Rudini , die Washingtoner Re¬
gierung werde Italien neue Vorschläge wegen Ordnung der New -
orleansfrage machen . Porters Abreise wurde verschoben .

London , 14 . Mai . Edison kündigt eine neue Erfindung
an , durch die ermöglicht werden soll , Photographien von Landschaften ,
Porträts usw . ans große Entfernungen hin elektrisch zu über¬
lragen .

Gottesdienstes wieder zu schließen ; Regina nahm auf einer der
Bänke Platz und Ajax legte sich zu ihren Füßen . — Ein kurze
Weile saß Regina in tiese Gedanken versunken , Indien war doch
gar zu weit und was konnte dem jungen Missionar nicht Alles
zustoßen !

„ Ach Ajax — wenn er doch hierbliebe "
, seufzte Las Mäd¬

chen, die Hand ans den Kopf des treuen Thieres legend . Ajax
leckte dankbar die liebkosende Hand , plötzlich aber hob er den
Kops und lauschte auf das Geräusch von näher kommenden
Schritten , welche draußen auf dem um die Kirche führenden Kies¬
weg erklangen .

Tie Bank , auf welcher Regina saß , stand gerade unter einem
Fenster , dessen beide Flügel weit geöffnet waren — jetzt wurden
draußen Stimmen laut und das junge Mädchen hörte Hannah
jetzt sagen :

„ Ich hätte Dir 's freilich schon eher sagen können , aber ich
traute Dir nicht und fürchtete , Du würdest mich um meinen An -
theil am Gewinn betrügen . Wäre ich nicht so alt und fiele mir
die Arbeit nicht täglich schwerer , dann ließe ich

's vielleicht auch
noch länger daraus ankommen , aber schließlich muß es ja doch
einmal sein und so entschloß ich mich, Dich ins Vertrauen zu
ziehen . "

„ Na " , entgegnete eine derbe Männerstimme , „ Du hast Dir
selbst im Licht gestanden , indem Du so lange schwiegest — der
alte General hätte Dir das Papier längst mit Gold ausgewogen .
Zeig mir doch den Wisch einmal !"

Behutsam näherte sich Regina dem Fenster und spähte hin¬
aus , während sie zugleich die Hand beschwichtigend auf das zottiae
Haupt des Hundes legte .

" "

(Fortsetzung folgt .)



London , 14 . Mai . Der Londoner Gemeinderath bewilligte
heute 3000 Pfd . St . für den Empfang des deutschen Kaisers .
Während der Sitzung wurde die Mittheilung gemacht , die Königinwürde wahrscheinlich eingeladen werden , die City zu derselben Zeit
zu besuchen.

London , 14 . Mai . Der Prinz von WaleS ist an der
Influenza leicht erkrankt , das Befinden des Prinzen giebt indessen
zu Besorgnissen keinen Anlaß .

London , 14 . Mai . Der Rücktritt des ägyptischen Premier¬
ministers Riaz Pascha erfolgte dem „ Daily News " zufolge auf
Andrängen des britischen Vertreters Sir Evelyn Baring .

London , 14 . Mai . Die „ Times " bespricht in einem be¬
sonderen Artikel die Verhandlungen mit Portugal und hebt her¬vor , die portugiesische Regierung habe die letzten Vorschläge Lord
Salisburys erhalten und denselben im Wesentlichen zugestimmt .
Das neue Abkommen habe den Grundsatz des „äc> nt äso " zur
Grundlage . Im Norden des Zambesi sei der portugiesischen Re¬
gierung eine Strecke Landes von 80 000 Quadratkilometern zu¬
gestanden worden . Die vom Ruoflusse ausgehende Grenzlinie
nehme eine nordwestliche Richtung bis zum Loangweflusse und gehe
alsdann bis Zumbo . Die Abgrenzung im Süden des Zambesi sei
im Allgemeinen dieselbe wie bisher . Die neue Grenzlinie wende
sich dann plötzlich einige Kilometer östlich von Zumbo gegen Süd¬
ost und berühre Mazoe im 32,05 . Längengrade . Von diesem
Punkte aus sei die Ostgrenze des Gebietes der konzessionirten
englischen Gesellschaft direkt gegen Süden zwischen dem 32,05 .
und 33 . Längengrade abgesteckt, bis sie den Limpopo erreiche und
sich mit einer kleinen Wendung gegen Westen diesem Flusse nähere .
Was Massikessi anlange , ss sei der portugiesischen Regierung ein
kleines Gebiet auf dem Plateau überlassen worden , wo die portu¬
giesischen Beamten eine Zuflucht vor den Krankheiten der Ebenen
Würden finden können . Wegen des Transithandels durch das
portugiesische Gebiet sei keinerlei Bestimmung getroffen worden ;die direkte Verbindung zwischen dem südlichen Zambesi , dem Nyassa¬land und dem nördlichen Zambesi sei für die Engländer somit fast
Vollständig abgeschnitten .

London , 14 . Mai . Reuters Bureau meldet aus Kairo :
Das neueste Ministerium M wie folgt zusammengesetzt : Fehnig
Pascha , Präsidium und Ministerium des Innern ; Rusti Pascha ,
Finanzen ; Zeki Pascha , öffentlich Arbeiten ; Trigune Pascha , aus¬
wärtige Angelegenheiten ; Fakkri Pascha , Justiz ; Artin Pascha ,Direktor des allgemeinen öffentlichen Unterrichts .

London , 14 . Mai . Das Reutersche Bureau meldet aus
Shangai von heute : In der Stadt Wuhu am linken Ufer des
Yangtsekiang griff eine von Haß und Erbitterung gegen die
Fremden ergriffene größere Volksmenge die katholische Mission anund brannte dieselbe nieder . Den Mitgliedern der Mission ge¬lang es , sich vor den Gewaltthätigkeiten der erregten Bevölkerungan Bord von Schiffen zu flüchten , die auf dem Flusse vor Anker
lagen . Menschenleben sind nicht zu beklagen . Das englische
Kriegsschiff „ Jnconstant " hat Befehl erhalten , nach Wuhu zu gehen .London , 14 . Mai . Dem Standard zufolge hat der Gen¬
darmeriechef in Warschau , General Brock , die Entdeckung gemacht ,daß die Geheimpolizei selbst aufrührerische Proklamationen in die
Wohnungen der Studenten , bei denen sie Haussuchung haltensollte , hineingeschmuggelt hat . Das ist gerade nichts Neues , merk¬
würdig ist nur , daß der Chef der Gendarmerie diese Entdeckung
gemacht haben soll .

Petersburg , 13 . Mai .
'Die Großherzogin von Mecklen¬

burg - Schwerin tritt morgen Nachmittag 2 Uhr die Rückreise nach
Deutschland an ; der Herzog Albrecht von Württemberg wird
Petersburg morgen Abend 6 Uhr wieder verlassen .

Athen , 14 . Mai . Nach aus Corfu hier eingetroffenen
Nachrichten ist die Lage daselbst unverändert . Unter den Christen
herrscht große Erregtheit . Das Judenviertel ist noch zernirt ; 2
Juden sollen abermals getödtet worden sein.

Gibraltar , 14 . Mai . Reuters Bureau meldet : Der ita¬
lienische Dampfer „ Stura "

, mit 860 Auswanderern von Neapel
nach Newhork , stieß bei Puntadi -Emopa mit dem englischen Dam¬
pfer „ Buccaneer " zusammen . Der italienische Dampfer wurde so
beschädigt , daß ein anderer Dampfer zur Weiterbeförderung der
Passagiere telegraphisch bestellt wurde . Es ist niemand verletzt .

Newyork , 12 . Mai . Den jüngsten bei dem Marine¬
ministerium in Washington eingegangenen Nachrichten zufolge hat
schon wieder ein Seekampf zwischen den Schiffen der chilenischen
Regierung und denen der Kongreßpartei stattgefunden , bei welchemdie Elfteren den Kürzeren gezogen zu haben scheinen . Eines von
diese: - Lchiffen war nämlich gezwungen , Callao anzulaufen , um
dort -Ausbesserungen vorzunehmen , mußte jedoch den Hafen wieder
verlassen , da die peruanischen Behörden es ablehnten . den Schiffeneiner der beiden kriegführenden Parteien ein Asyl zu gewähren .
Der Name des Kriegsschiffes ist unbekannt .

Buenos Ayres , 14 . Mai . Der Kongreß berieth gesternüber eine Interpellation betreffs des Marsches chilenischer Truppen
entlang der argentinischen Grenze . Es wurde eine Resolution
angenommen , welche die Regierung auffordert , strikte Neutralität
zu bewahren und einen starken Truppenschütz in den Anden auf¬
zustellen , um den Uebertritt der Kriegführenden auf argentinischesGebiet zu verhindern .

Marine .
8 Wilhelmshaven , iS . Mai . (Malinc - Peiionalien .) Der KapiiÜ !

Lieuten nt Thiele ist zum Korvettenkapitän unter Vorbehalt der Patentiruwder Lieut . z . S . Bruch zum Kapilän -Lieutenanr befördert . — Dem Kapt .-Lieu
z . D . Hüpeden , Navigationsdirektor der Werft zu Kiel, ist der Charakter al
Korvettenkapitän verliehen . — Zur Wiederherstellung der Gesundheit ist de>
Korvettenkapitän Herbing vom 2 - . April d . I . ab ein dreimonatlicher Urlav
innerhalb der Grenzen des Deutsrcn Reiches und dem Kapilän -Lieuienai
Frhr . v . Sohlern ein sechsmonatlicher Urlaub ertheilt . — Dem Lieut . z. Z
Runge ist der nachgeluchte Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt . -
Der Obermaschinist Haase ist zum Maschinen - Unteringenieur befördert . — D
Maschinen -Unter -Jligemeure Hempel 111 . Haase , Schoer , Mächte , JacobseiGraefe und Palche haben Patente ihrer Charge vom 14 . Apiil 18vi r.nti
Feststellung ihrer Arciennetät in vorstehender Reihenfolge erhalten . — Dei
Stabsingenieur Kapitzb ist vom 1 . Mai d . I . ab ein breimonatlicher Urlan
zur Wiederherstellung der Gesundheit innerhalb der Grenzen des DeutscheReiches bewilligt . — Dem kommandirenden Admiral Vizeadmiral Frhr . o. d
Goltz ist die Allerhöchste Genehmigung zur Anlegung des Grohbritaniiche
Großkreuzes des ausgezeichneten Ordens vcm heiligen Michael und heilige
Geoig , sowie dem Stationsarzt Ober -Stabsarzt . Kl . Dr . Bäuerlein , de
Kommandeurkreuzes 2. Kl des Dänischen Dannebrog -Ordens erchcilt wordei— S . M . Aviso „Pfeil " hat nach vollendeter Ausrüstung gestern Nack
mittag den hiesigen Halm verlassen . — S . M . Pzrschiff . „Friedrich Carl " hi
heule Morgen die Bauwerft verlassen und in den Vorhafen gelegt. — S . Ai
Pzrszg . „ Siegfried " hat nach der Bauwerst verholt . — Der Kommandeur Li
II . Werftdivision , Kapitän z . S . v . Schuckmann II . hat sich mit einmona
lichem Urlaub nach Hamburg begeben . — Lieut . z. S v. Rothlirch u . Panthe
ist vom Urlaub zurückaekehrt .

8 Kiel , 4 . Mai . Die Schiffe der Mauboerflotte gingen heute zur At
Haltung von Torpedo -Schiebübungen , das Torpedoboot I ) 1 zur Abhaltu .i
einer mehrtägigen Uebungsfahrt in See . ^ ,Kiel, 13 . Mat . Der am 15 . zur Abhaltung von Probefahrt -
und als Wachtfchiff des Kieler Hafens in Dienst gelangende Avis
„ Meteor " ist zur Beendigung der Ausrüstung von der Germania
Werft nach der Kaiserlichen Werft verholt worden , woselbst ar
14 . Nachmittags die designirte Besatzung

'
überwiesen wird . — De

Kreuzer „Bussard » ging heute zur Abhaltung einer Probefahr
in See . — Von den zur Ableistung einer achtwöchentlichen Uebum
einberufenen Reserve -Offizieren refp . Ingenieuren sind kommandirt
Tie Unterleutnants zur See der Reserve Koehler und Haeveke

auf S . M . Panzerschiff „ Deutschland " , Maschknen -Jngenieur der
Reserve Schulz an Bord S . M . Panzerschiff „ Kaiser "

, Hartmann
„ Bayern , Kaufmann „ Deutschland » . (N . O . Z .)

Kiel, 14 . Mai . Se . Königliche Hoheit Prinz Heinrich hat ,
wie die „ N . O . Z . " erfährt , am verflossenen Freitag auf einem
Freiplatze vor der Matrosen -Kaserne zwischen den Anlagen eigen¬
händig eine Eiche gepflanzt zum Andenken an die Gefallenen von
Samoa . Der Baum entstammt dem Wildpark von Potsdam und
hat etwa ein Jahr lang im hiesigen Schloßpark gestanden . An
dem feierlichen Akte betheiligten sich auch der Kapitän zur See
Oelrichs , der Korvetten -Kapitän Gertz und der Major Lölhöffel
von Löwensprung . Der Prinz gedenkt auch , vor dem Platze der
Eiche demnächst einen Gedenkstein anzubringen welcher , sämmtliche
Namen der bei Samoa Verunglückten tragen wird .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Durch Allerh . Kab .-Ordre vom

12 . d . Mts . hat sich Se . Majestät der Kaiser zum Kommodore
des Kaiser ! . Yacht - Klubs erklärt .

* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Der Bezirks -Offizier , Haupt¬
mann z . D . Müller , hat einen Urlaub bis zum 25 . d . Mts . nach
Hildesheim angetreten . — Premier -Lieutenant Beck von der hieß
Fortifikation hat einen neuntägigen Urlaub nach Hersfeld angetreten .* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Herr Professor Arnold , früher
als Regierungsbaumeister lange Jahre hier thätig , ist mit 10
Polytechnikern aus Braunschweig gestern hier eingetroffen , um die
Hafenbauten und Werft -Anlagen zu besichtigen . Heute mit dem
Abendzuge gedenken die Herren Wilhelmshaven wieder zu verlassen .* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Bezüglich der auch von uns ge¬
brachten Notiz über ein Sr . Maj . dem Kaiser gewidmetes Geschenk
von Offizieren des Kreuzers .. Schwalbe " wird uns von betheiligter
Seite mitgetheilt , daß der betreffende Tafelaufsatz nicht Sr . Maj .
dem Kaiser , sondern dem Offizierkasino zu Kiel gewidmet worden ist.* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Wir machen nochmals darauf
aufmerksam , daß Billets zu dem am Pfingstsonntag , Morgens 6
Uhr 2 Min . von hier abgehenden Zuge im Vorverkaufe am Sonn¬
abend Abend zwischen 7 und 8 Uhr zu h . ben sind und rathen
den Reiselustigen im eigenen Interesse , von dieser Vergünstigung
Gebrauch zu machen .

* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Gestern Nachmittag scheuten die
Pser : e des Hoteliers Herrn H . und gingen mit dem Wagen durch .
Auf dem Wagen war ein Faß Wein geladen , welches herabge¬
schleudert wurde . Die Räder gingen hierbei dem Hausknecht über
den Leib , ohne denselben weiter zu verletzen . Die Pferde jagten
in rasendem Glaopp durch die Roonstraße über die Schwimmbrücke
und wurden beim Observatorium zum Stehen gebracht . Die Pferde
haben hierbei keinen Schaden erlitten , nur der Wagen war etwas
ramponirt .

* Wilhelmshaven , 15 . Mai . Laut eingetroffener Depesche
erhöhte die deutsche Reichsbank heute Morgen den Diskont auf
4 »/g und den Lombardzinsfuß auf 5 °/g .

Nus der Umgegeu» u«d - er Provinz.
ß Rüsterfiel , 14 . Mai . Bisher war man Hierselbst sehr be¬

sorgt , daß nach dem erfolgten Ableben unseres hiesigen Stückgut -
sahrers H . Frerichs sich schwerlich ein geeigneter Schiffer bereit
finden dürfte , diesen Posten zu übernehmen . Nun hat sich glück¬
lich nach längerem Zögern der Schiffer Fritz Cornelius bereit er¬
klärt mit seinem großen Zweimast -Everkahn „ Catharina " die Stück¬
gutfahrt zwischen Bremen und hier zu übernehmen . Derselbe ist
bereits mit einer Ladung Kaufmannsgüter , für Wilhelmshaven und
Rüstersiel bestimmt , von Bremen angekowmen . An den hiesigen
Geschäftsleuten liegt es nunmehr , das Unternehmen des Herrn
Cornelius zu unterstützen , indem sie ihre Waaren per Schiff von
Bremen kommen lassen .

Rurich , 13 . Mai . Das gestern auf Einladung des Grafen
v . Wedel - Nesse von den Mitgliedern der Landrechnungs -Versamm -
lung am Upsiallsboom gefeierte Fest verlief bei herrlichem Wetter
in schönster Harmonie und wird gewiß jedem Theilnehmer unver¬
geßlich bleib 'en . Sämmtliche Mitglieder hattten sich eingesunden
und verbrachten , aufs Beste von dem Gastgeber bewirthct , in an¬
regendster Geselligkeit mehrere Stunden in den schönen Anlagen
Upstallsbooms . Graf Wedel begrüßte die Gäste und ersuchte sie
in liebenswürdigster Weise , den ausgetragenen Speisen und Ge¬
tränken durch guten Humor und eben solchen Appetit die rechte
Würze zu geben , welchem Ersuchen auch nach Kräften Folge
gegeben wurde . Dem begeisterten Hoch auf Se . Maj . den Kaiser ,
ausgebracht vom Graf Wedel , folgten Trinksprüche verschiedenster
Art . Besonderen Beifall fand die Rede des Oberbürgermeisters
Fürbringer auf den Grafen Wedel -Nesse, sodann die des Grafen
Wedel -Gödens auf Ostfriesland und das Hoch des Grafen Knyp -
hausen auf die ständische Verfassung und ihre Vertreter . Erst am
späten Abend kehrten die Theilnehmer nach hier zurück .

Oldenburg , 13 . Mat Der Erbgroßherzog ist heute Nach¬
mittag 5 Uhr 31 Min . mit dem planmäßigen Zuge in Begleitung
des Rcgimentsadjutanten der Kavallerie , Lieutenants von kluger ,
nach Hannover abgereist , um daselbst einer Trnppenbesichtigung
beiwohnen , die dort morgen in Anwesenheit des Kaisers stattfindet .
Mit dem Kaiser zugleich wird er , dem Vernehmen nach , auch bei
der Trauung des Oberstlt . v . Bülow , Kommandeurs des Königs -
Ulanenregiments Nr . 13 , anwesend sein.

Oldenburg , 14 . Mai . Erhängt haben sich vorgestern Abend
zwei Soldaten , ein Artillerist und ein Kavallerist . Was die Gründe
zu dieser That sein mögen , ist noch nicht bekannt .

Oldenburg , 14 . Mai . Ein Schadenfeuer , das mehrere Men¬
schenleben forderte , hat heute Morgen unsere Stadt heimgesucht .
Um etwa 4 Uhr entstand dasselbe in dem Hause der Gepäckträger -
Kompagnie , welches von dem Wirth Schröder und zwei anderen
kleinen Familien bewohnt wurde und an der Mottenstraße belegen
ist. Fast unbegreiflich ist es , daß dasselbe erst von den Wächtern
und Bewohnern des Hauses entdeckt wurde , als bereits das ganze
Haus , ein großes Gebäude mit einem Stall als Anbau , in
Hellen Flammen stand . Der Knecht der Gepäckträger , welcher oben
im Hause nach der Kurwickstraße hin sein Schlafzimmer hatte ,
wurde durch das Geprassel der Flammen geweckt. Er war der

erste , der das Feuer überhaupt entdeckte- Als er seinen Weg durch
die Thür über die Treppe nehmen wollte , schlugen ihm die Flam¬
men bereits entgegen und er mußte sich durch einen Sprung oben
aus dem Fenster auf die Straße retten . Hier fand er bereits
einen jungen Mann , der ebenfalls oben im Hause geschlafen und
seinen Weg auch durch ein Fenster genommen hatte , besinnungslos
liegen . Zwei andere junge Leute , welche oben ihr Logis hatten ,
sowie das Mädchen hatten den Weg durch die Flammen über die
Treppe gewagt und auch glücklich die Straße erreicht ; sie waren
jedoch mit Brandwunden bedeckt , so daß ärztliche Hilfe von ihnen
in Anspruch genommen werden mußte . Der Knecht der Gepäck¬
träger eilte , nachdem er den besinnungslosen jungen Mann in
Sicherheit gebracht hatte , sofort nach dem hinter dem Hause be -
legenen Stall , um die Pferde hinauszubringen . Auch hier stand
bereits alles in Hellem Feuer , so daß eines der 3 Pferde bereits
von den Flammen erfaßt und böse zugerichtet war . Es verdient
die Entschlossenheit des Knechts , Fritz Ahlers ist sein Name , hier
lobend hervorgehoben zu werden ; denn ohne diese wären sicher die
3 werthvollen Pferde den Flammen zum Opfer gefallen . Von

seinen Habseligkeiten hat der Knecht nichts retten können , so daß »s
er nicht einmal Strümpfe und Kopfbedeckung hat . Die Familie P
des Schröder konnte nur mit genauer Noth durch das Fenster I
gerettet werden . Schröder selbst und noch 1 junger Mann werden K
bis jetzt noch vermißt . Sie werden in den Flammen umgekommen
sein . Soeben fand man die Leiche eines Schlossers Wichmann ^
der auch in dem Hause wohnte und in den Flammen umkam . V
verkohlte Leiche wurde im Sarge zum Hospital geschafft . Man U
sucht noch eifrig nach den beiden andern Vermißten . Von dein D
Eingut des Hauses ist nichts gerettet . Die Gebäude sind total I
abgebrannt , obwohl die städischen Spritzen gleich zur Hand waren . W
Seit langen Jahren hat unsere Stadt ein so tragisches Brand - R
Unglück nicht erlebt . Heute Vormittag KU/z Uhr war eine Spritze M
noch in Thätigkeit . Einer der geretteten jungen Leute hat infolge W
des Sprunges einen Beinbruch erlitten , so daß er zum Hospital W
übergeführt werden mußte . Bei einem andern sind die Brand - D
wunden , die er im Gesicht erlitten hat , schwer . (O . Z .) I

Delmenhorst , 13 . Mai . Am Montag Vormittag um 9 Uhr I
wurde auf der Oldenburger Chaussee , da , wo der Fußweg voi, «
Ganderkesee über Fahren einmündet , eine von Hatten kommend! R
60jährige Frau , welche nach der Stadt Matten besorgen wollte , r I
von einem unbekannten Mann angegriffen und zur Erde geworfen, - i
Als die Frau laut um Hülfe schrie , verstopfte der Unhold der ' ?
Beängstigten den Mund mit einem Tuch . Ein zu rechter Zeit i -
daherrollendes Fuhrwerk verscheuchte den Mgreifer und trieb ihn ^
zur Flucht . Die Polizei hat sofort energische Recherchen angestellt R
Wie es heißt , glaubt man den Thäter gefaßt zu haben . »

Bremen , 14 . Mai . Der in der Fuldastraße 15 wohnhafte »
30jährige Ingenieur Seese aus Berlin , welcher gestern Abend seine »
Verlobung mit der Tochter eines Bürgers in der Neustadt festlich S
begangen hatte , ist heute Morgen nach 6 Uhr in seiner Wohnung k!
von seiner früheren Braut miitels eines Revolvers erschossen war- p
den . Die Mörderin ist in Hast genommen . Wie mir hören , ist
der Ermordete gezwungen gewesen , das Verlöbnis ; mit senm
früheren Braut zu lösen , da dieselbe Charaktereigenschaften zeigte ,
dis es ihm unmöglich machten , sie zu heirathen . Bei seinen Vor¬
gesetzten und Kollegen erfreute sich Seese der größten Beliebtheit ^
Wie wir weiter hören , ist die Mörderin nach 6 Uhr heute früh t
in das Haus und in das Schlafzimmer SeeseS eingcdrungen , wo¬
selbst sie auf den Schlafenden vier Schüsse abgab , von denen einer
mitten durchs Herz , zwei in den Kops gingen , mährend der vierte ;
nach ihrer eigenen Angabe sehlging . ( B . C -)

Vermischtes .
Krossen , 14 . Mai . Die von dem verstorbenen Feldmar¬

schall v . Manteuffel besessenen Rittergüter Topper 1 und 2 , ein
Fidelkommis von 9040 Morgen , eingetragen auf den Namen der
Tochter Jsabella , werden am 1 . Juli zwangsweise versteigert .
Das angrenzende Gut Topper - Grunewald , welches dem Sohüe ,
des Marschalls gehörte , ist bereits wegen Konkurses versteigert i
worden .

Paris , 14 . Mai . Nach Brester Meldungen fand gestern
18 Meilen von Ouessant zwischen dem deutschen Dampfer „ Fried¬
rich Krupp " und dem englischen Dampfer „ Mentana " ein Zusam¬
menstoß statt , wodurch letzterer sofort sank. Die Bemannung
wurde gerettet und von dem deutschen Dampfer ausgenommen .
Das Wetter war sehr nebelig .

— Unter einem tragischen Verhängnis ; hat die Familie des
Gnsthofsbcsitzers Schidlo in Klein -Dombrawka im Kreise Kattowitz
zu leiden . Der älteste Sohn , welcher bei den Garveschützen in
Berlin diente , starb Var einigen Jahren an der Darmverschlingung .
Der zweite Sohn ist ebenfalls beim Militär verunglückt . Er «
sprang auf Kommando beim Baden vom Sprungbrett in das tieE
Wasser und wurde als Leiche wieder herausgebracht . Der drrtdp
Sohn hatte sich dem Baufach gewidmet , betrat eines Tages mi!
seinem Vater einen Neubau , machte einen Fehltritt , stürzte hinab
und brach das Genick . Der vierte Sohn war Wirthschafts - Jn -
speltor geworden . Am 22 . April wurde er von einem scheu ge¬
wordenen Pferde auf der Chaussee eine Strecke weit geschleift und
ist vor einigen Tagen an den Folgen der erlittenen Verletzungen
gestorben .

Kassel , 13 . Mai . In dem Dorfe Ltckringhausen im Kreise
Wolfshageu sind acht Wohnhäuser mil Nebengebäuden eingeäschert .
Wassermangel und Wind verschuldeten die große Ausdehnung des
Brandes .

— Sarah Bernhardt hat cs verstanden , wieder einmal einen
Skandal hervorznrusen . Aus San Franzisko , wo sie sich nach
den letzten Nachrichten auf ihrer Tournee durch die Vereinigten
S '-aaten befand , wird nämlich aus den letzten Tagen des April
der folgende Vorfall berichtet . Unter den Dienerinnen der kapri -
ciösen Künstlerin befindet sich auch eine Türkin , welche , hinter der
Bühne während der Vorstellung der Befehle ihrer Herrin gewärtig ,
mit einem Maschinenmeister in Wortwechsel gerieth . Derselbe ar - ^
tete schließlich in Thätlichkeiten aus , wobei die Türkin eine so ,
kräftige Ohrfeige erhielt , daß sie laut um Hilfe rief . Es war ge¬
rade in der Pause zwischen dem ersten und zweiten Akte , als diese
Szene sich ereignete . Kaum hatte Sarah den Schrei vernommen ,
als sie ans ihrer Garderobe stürzte und als sie erfahren , um was
es sich handelte , eilte sie in ihr Zimmer und kehrte zum Schutze
ihrer Dienerin mit einem Revolver bewaffnet auf den Kampfplap
zurück . Jetzt warfen sich die andern amerikanischen Maschinisten
und Bühnenarbeiter dazwischen während ans der andern Seite die Mit¬
glieder der französischen Truppe ihrer großen Kollegin zur Hilfe
stürzten und es entspann sich eine völlige Schlacht , in welcher es
aus beiden Seiten Verwundete gab . Erst das Dazwischentretcn
der herbeigerufenen Polizei machte dem Kampfe ein Ende . Von
einem Weiterspielen konnte bei der Aufregung der Künstlerschaar
und des Publikums , bis zu welchem das Kampfgetöse natürlich
gedrungen war , nicht mehr die Rede sein . Die Aufregung hatte
sich sogar bis vor das Theater verpflanzt , das von einer großen
Menge umlagert war , so daß es die Polizei für gerathcn erachtete ,
Sarah Bernhardt unter starker Eskorte nach ihrem Hotel zu
führen .

Aus dem Maingau , 10 . Mai . Im Dorfe Nordenstadt
bei Wiesbaden benutzte ein 80 Jahre alter Landwirts ; Petroleum
zum Anzünden des Herdfcners . Es erfolgte eine Explosion und
der alte Mann verbrannte in entsetzlicher Weise . Einige Körper -
theile wurden förmlich geröstet . Nach einer Stunde , wahrend
welcher der Unglückliche ohne Bewußtsein lag , erlöste ihn der
Tod . — Der Gaftwirth Kaufmann in Wallau begab sich am
Sonnabend Abend mit einer Lampe in den Stall und kam zu ^
Fall . Die Lampe explodirte , und das brennende Petroleum ergoßi
sich über die Kleider des Unglücklichen , welcher dann buchstäblich
verbrannte .

"
^

Vom Harz , 12 . Mai . In unseren Waldungen , welcheM
theilweise in ungeheuren Massen die Heideibeerstaude ausweisemM
hat die letztere jetzt Blüthen getrieben , und zwar in einer Fülle,

' -
wie wir Aehnliches nur selten gesehen haben . Die kleinen Stauden . ,
erscheinen fast überdeckt von rothen Blüthenknoten . Im Hinblick
auf die Wichtigkeit der Heidelbeere als Zukost für den Hausstand
und als Handelsartikel ist diese Erscheinung höchst erfreulich . Auch«
Erdbeeren scheint es viel zu geben . R

— ( Ein Bräutigamsstellvertreter .) Unlängst kam die Brauil
eines zwei Tage vordem verstorbenen Arbeiters auf das Tilsiter >



Standesamt , stellte einen Mann als ihren neuen Bräutigam vor
und bat , die Trauung mit diesem sofort vorzunehmen , da sie ja
schon — wenn auch mit dem Verstorbenen — 14 Tage „ ausge¬
hängt habe " . Es bedurfte erst einer längeren Belehrung seitens
des Standesbeamten , um das Mädchen , das es so eilig hat , in
den Ehestand hineinzusteigen , von der Unerfüllbarkeit der Bitte zu
überzeugen .

— Ein Kondukteur auf der Linie nach Frankfurt ruft :
Billete vorweisen !" Ein Passagier aus Sachsen sagt : „ Ei ,

Herr Jeses ! Das ist ja in Breißen grade , als wenn die Wache
ins Gewehr gerufen wird . Bei uns derheme in Sachsen sagt
mer : «Ei , bitte mei gutestes Herrchen , mechten Se nich so feind¬
lich sein und mir Ihr Billet uf ' n Ogenblick zeigen ? Bloß us'n
Oaenbltck, ich geb 's Sie 's kleich wieder . "

_
Gemeinnütziges .

— Um Maitrank herzustellen , thut man in eine Schüssel
zwei Hände voll frischen Waldmeister sL .8x6iw .1n oäoratu ) , 750 A
in Stücke zerschlagenen Zucker , gießt vier Flaschen weißen Wein
daraus doch so , daß zuerst nur eine kleine Quantität den Zucker
ouflöst und der übrige Wein nach ungefähr 10 Minuten vollends

dazu kommt. Man deckt die Schüssel zu , und läßt den Wein
eine Viertelstunde anziehen . Man kann das Getränk durch ein
Sieb gießen , doch ist es besser man stellt es mit den Kräutern
auf . Auch kann man eine in Scheiben geschnitteen Orange hin¬
ein thun .

Meteorologische Veobachtvvgev
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Wilhelmshaven , IS . Mai .
und Lethbanl , Filiale Wilhelmshaven.

4 pLt . Deutsche RetchSanleihe
3' , PLt . Deutsch « RetchSauleihe . .
3pLt . do .
4 PLt. prmßische consoltdirt« Auletb«
3h ^ pLt . da.
3 PLt. do .
8 ' / - PLt. -OldenS. Lousosg . . .
4pLt . Oldenburg . Koummurl -Asleih«
4pLt . dv . do . SrückeLioOM . ! 0 ! ,253>,lpLt . Lo . do . . . . 85, --
N/s pLi . Owenb . Bodentredir-Psanddrieir skündöa . ) 89,—

Kursbericht der Oldenburgischen Spar -
j .kkoii !: verkauit

. . . 105,45 105,—
. . 88,00 99,15

84,15 84,95
105,30 1VS .60
98,70 99,25
84,40 84,85
89, — 100,

101 .

3t/ , pLt . Bremer Etaatlanleih «" M . L
^

3pLt . Olden^
4 pLt . Latin -!

sch«"'er
Smienauleth« . .
or .-Obltgattourn

. 9S .S0 —

. 128,80 129,60
. 101,- 102,-

3' /, PLt. Hamburger StaatSrevt « . 95,95
5 pLt . Italienisch« Reute (Stücke von 10000 Frc».

und darüber) . — —
4st, pLt . WarpS-Sptnu ^Prlortt . rückzahlbar L 106 103,SO —
3>/,pLt Psandbrtese der Rhein. HypothÄrnbanl . 93,60 94,15
4 pLt . Psandbr . d . Prrnß . BodenZredtt -Attien- Bauk

vor 1885 nicht anSloSbar . 101,45 102,—
Wechs. aus Amsterdam kurz sür Guld . 100 in MI . 168,40 169,20
Wichs , ans London kurz sür 1 Lstr. in MI . , . . 20,415 20,515
Wechs. aus Newport kurz sür 1 Doll , su MI . . . 4,15 4,20

DiScont der Deutschen Rrichsdauk 4 LCt -

sowie die drei Sorten
ck» l ? aato "

der Deutsch - Italienischen Wetn -
Jmport - Gesellschaft (Central - Ver -
waliung Frankfurt am Main ) sind
angenehme , leichte italienische Natur -

Rotüweine . welche als wohlbekömmliches Tischgetränk ganz besonders
zu empfehlen sind , und deren Qualität nach dem Ausspruch kom¬
petenter Wcinkenner von keinem der sogenannten Bordeaux -Weine
in gleicher Preislage erreicht wird . Durch königl . ital . StaatS -
kontrolle wird für absolute Reinheit garantirt . Zu beziehen
sowie auch ausführliche Preislisten sämmrlicher Marken der Gesell¬
schaft in Wilhelmshaven durch iiki ' M . llreibolim (Gebr . Dirks Nachf .) .

Iklsros ltslis
SV kik ^ s. per i^ r » 8 « Iiv
85 ksiiSklaseli

(ollws Olkw) .

Bekanntmachung .
Wegen Umpflasterung der Umfangs¬

straße wird dieselbe in der Strecke vom
Freukenwcge bis zur Oldenb . Chaussee
vom IS . d . Mts . an auf ca 14
Tage gesperrt sein.

Amt Jever , den 13 . Mai 1891 .

Zedelms .

Verkauf .
Der Handelsmann H . G BttNk

zu Wittmund läßt am

Sonnabend, 16. d . M .,
Nachm . S Uhr ans .,

in der Behausung des Gastwirths
Siems zu Sedan :

60 öis 80 Stück
große « nd kleine

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 12 . Mai 1891 .

H. Gerdes,
Auktionator .

Zu Vermietyen
zum 1 . Juni eine Oberwohnnng .
Miethpreis 180 Mark .

A Werner ,
Ecke der Kirch - und Bantcistrnße .

Zu verkaufen
ein gutes Arbeitspferd ( Sjähngcr
Wallach )

Dienstm . Goemann und Blank .

Wohnung
mit allem Zubehör ist vom 1 . Juni WS
1 . Oktober billig zu vermiethen .
Sellhorn , Manleuffelstc. 2 . 1 Tr .

Zn vermiethen
Per 1 . Juli oder später in meinem
neuerbauten Hause an der Marktstraße
2 Etagenwohnungen , besteh aus
je 4 , ev . 5 Räumen nebst Keller und
Zubehör .

I . Kleen , Grenzstraß ' 24 . -

ZU vermiethen
eine obere Wohnung,
bestehend aus 4 Räumen nebst Zubehör
vom 15 . Juni und später ab .

Mühlenstraße 2l , Kopperhörn .

Zu vermiethe«
ein gut möblirtes Parterre -Zimmer
auf sofort oder später .
Wittwc Schlenther , verl . Gvkcrstr . 2 .

Tin möbl. Zimmer
zu vermiethen in der Nähe der Post .

Zu erfragen Kasernenstr . 3 , oben .

Ein möblirt. Immer
in der Nähe der Roonstraße mit eigen .
Eingang zu miethen gesucht . Angebote

Preisangabe unter A . L 10 an
die Exped . d . Blattes .

Besucht z . I . Juvi
ne abgeschlossene WohNUNg von 2

^ 4 Zimmern und Burschengelaß ,
!bblirt oder unmöblirt , in der Nähe
bs neuen Hafens . Off . u . ll . 3 . an
c Exped . d . Blattes ._

!luf sofort 1 Mädchen
r die Nachmitlagsstunden bet hohem
ohn gejucht . Augustenstraße 3 , I .

Gesucht zwei Arbeiterinnen
auf sofort, auch können junge Damen grüllüliedell vllter-
riodt im MSe!l26 !Ldv6» nnü Iw Lodllslüsrll erhalten .V . Srüi »i»Kor,

Damen-Kleidermacher, Oftfrresenftraße Nr. 61.

Gvoszev
R

L « r

N8V6rsnr
Rsonstr

k . 8 . llikicmsnn .

I« ^ ^» « ^ 1 ZLUL^SS»
habe fortwährend großes Lager zu dem billigen Preise von

2 Mark 50 Pfg . an .

Bisumrckstraste 18 .

rnnmsxnnnnnx i RKnrmrmnMzmU

In Damen - Umhängen , ^
Vijites, Fichiis, 8

8 Zalsnets und Promenaden-Mäuteln ^
sind hübsche Neuheiten eingetroffen . ZH

A. G . Dickinann . 8
Empsrhic cim große Äuowahl >u

garirirtm Damm- mö Mallerlriitm
und verkaufe dieselben vom heutigen Tage an zum ermäßigten Preise .AlarLe

Bismarckstratz e 18 . _

Ziu jktsigkii Lai fön empfehle
mein reichhaltiges Lager in

Herren-, Damen- and Kinder -Mhmalen
von den einfachsten bis zu den feinsten Dessins . Das Lager bietet

beständig die größte Auswahl in

modernen und eleganten Waaren
und sind die Preise äußerst niedrig gestellt .

C . DxGMMK » RlMliülaßk 108.

Zum Ausfluge tu nächster Nähe
cmvsthle meinen Freunden und Denen , welche mir Wohlwollen , meine

knts .m'LÜon im H.r
'bsitör-Ntsl

»ebrt ksle lim! reiii« » Ksrleii in Nspiisiir.
Wenn ich dein geehrreu Bublikum nicht bieten kann , was ich versprochen ,

so bitte mich zu enkschuldigen , da ich nur beschränkte Coneession für Kaffee rc .
und Mer habe und ohne volle Concessiou selbst das beste Cafs in Berlin wohl
nicht bestehen konnte .

Drei Gemeinde - Vorsteher haben bis jetzt die Bedürfnißfrage abgelehnt
und will ich hoffen , daß es noch einsichtige Menschen giebt , welche mir auch
ohne Zustimmung des Gemeinde -Vorstehers die volle Concessiou ertheilen .

Während der Feie , tage empfehle Helles Lager - U. MÜttch . Bier
der Oftfriefifchen Aktien -Brauerei , und für Familien DK " Kaffee ,
L Portion SV Pf . Zu gleicher Zeit lade freundlichst ein , mein Arbeiter -
Hotel zu besichtigen, welches wohl einzig in seiner Art dasteht und von jedem
Menschen wohl anerkannt werden sollte .

Hochachtungsvoll

4 ) .

für Damen und Linder
I kauft man sehr vortheiLhast bei

Georg Reich
WM. MM -IÄOM
versendet täglich frisch netto 8 Pfund
gca . Nachm M . 7 .80frc läZutniMII , Guts¬
besitzer , Maszriminen pc . Jonctren Ostvr .
IDnter meiner Nachweijung A groffeu kräftige

Arbeitspferde
zu verkaufen .

A . A . Gloyftein , Bant .

Dis Zs !Ä§L^Ufs,
I lreuer Rathgeber sür junge nnd alte Personen , die
I sichgeschwächt füblen . Es lese eS auch Jeder , der an
! Nervosität . Herzklopfen , VerdauunHSbelchwerden .! hämorrhoiden leidet , seine aufrichtige Belehrung

Hilst jährlich vielen l 'nuxontlen rur ve - nnübeit
und ivrakt . — Gegen Einsendung von 2 Mark in
Briennark . zu bezieh , von Dr >. rrisck . D . LT 'Trst ,' AV/672, bkSSkAStT 'SSSS

L̂ ird in Eonvert vorschs- fl-n überschickt.

50 - 60 Erdarbeiter
für Locomotivbetrieb beim Ka¬
nalbau zu Mosleshöhe .

L îeke , Oldenburg.

« SLV̂ laA !L2 « WIW,

Zllh»hiilsbändkl,Electro -
motor .

um siinder » das Zahncii ,ru erleichwrn ,
L Siück 1 Mk . rchr bei Rich . Leh -
mann , Bism .nckttraßc 15 .

Gesucht
ans jrsort c,i , älteres Mädchen zur- tütze der Hausfrau .

Zu erfragen in der Exp . d Bl .

d ^ uf wson fleißige Leute (vorzugs -
wciw Fruuen und nicht mehr

noulpslichtige Kinder ) finden beim
Gorsöeflehen gegen hohen Sccord -
kohu dauernde Beschäftig .II g .

Varel LlI8elUll2ll0 U. vtz .

sowie alle gangbaren künst¬
lichen Mineralbrunnen sind
vorräthig oder werden angefertigt
iu der

neben der Post .

» « verlange ausdrücklich nur Ger -
IllKkl maun 's Hühneraugen - Tod" ' " "

(Sapo ) . Nur echt bei W .
Moriffe u R . Lehmann .

DM " Zur sorgsamsten Pflege
bei Wöchnerinnen und Kranken empfiehlt
sich Frau W . Stüber , Neubremen ,

Grenzstraße 41 .

Gesucht
zu sofort oder zum 1 . Juni ein fixer
Knecht für mein Delikateß - Geschäft
Anfangslohn 200 Mk ., event . steigend
bis 300 Mk .

E . G . Bars , Oldenburg ,
Innerer Lamm .



Reiche Auswahl

einzelne Jackets,
do . Holen,

haltbarste reinwollene Stoffe .
Verarbeitung und Sitz tadellos .

Preise äußerst .

Ammann»
Bismarckstraße 3.

Am 1. Pfingstfeiertage

Concert
ausgeführt von der

bljhiMlriim Himen-KiWlle 81smm .
Anfang 4 Uhr .

Hierzu ladet freundlichst ein

Neuende .

Lui-g Nn^ptisuskn .
Am 1. Pfingstfeiertage :

Sro5sss Loocstt,
ausgeführt vom

Wilhelmshaveuer Mufikverein
(ca . 20 Mann ) .

Entree L Person 26 Pfg .
Anfang Nachmittags 3 Uhr .

Am s . Pfingstfeiertage ,
Nachm . 4 Uyc ans . :

Großer Ball .
Es ladet ergebenst ein

Am 1. Pfingstfeiertage ,
Morgens 6 Uhr ans . ,

werden auf meiner

Ttegetbahn
4 SchaflSmmer

( 2 schwarze und 2 weiße Lämmer)
ansgekegett .

Gastwirth , Sedan .

Forstetavliffewent

Die geehrten Vereine und größeren
Gesellschaften werden gebeten, , ihre
beabsichtigten

üuskügviiseliUpjsvsi '
mir rechtzeitig anmelden zu wollen , un¬
allseitigen Wünschen prompt gerecht
werden zu können .

L . Tiriiineviiraiiii .
^ inrbeepscrft ,
Hniibeevessig ,
Cinronaden ,
Aivschsaft ,
Gp- beersast .

Aerdinand Kordes ,
Bant .

fpisollsn IVIaitiank ,
ferner

Mosel- und Rdkimtine
von 50 Pfg . bis Mk . 2, — pr . Flasche
empfiehlt

fsrcl '
in3ncl Oorc>68,

Baut .

Einen Bestand

Aulkskins
zu elegante » Beinkleidern ,

reeller Werth Meter 9 Mk . , verkaufe
Meter mit

S Mark . "WM
Milli. DamMim,

Bismarckstraße 3.

Am 1 . Pfingstseimage, von Morg . 4 Uhr an :

Großes Mh - Comert .
Nachmittags 4 Uhr :

Großes Militär - Concert ,
ausgeführt von der Kapelle des Kaiserl . 2 . Seebataill . unter persönl.

Leitung des Kapellmeisters Herrn Rothe -
^ Hansvacken-Kuchen, Kaffee re. portionsweise . ^

Um zahlreichen Besuch bittet

D . Winter W « »e.
NL . Bei ungünstiger Witterung findet großes Streich -Concert

in meinem neu erbauten Concertsaale statt .

Lost ' s irvsIanraAl ,
Keppens .

Am ersten Pfingstfeiertage :

Großes Fruh - Loiyert
iireL Lirtrvv ,

"*
WU

zu welchem freundlichst hierniit eingeladen wird .
Anfang 5 Uhr .

Speisen und Getränke in bekannter Güte . Auch halte meine
8 Kegelbahnen zur gefälligen Benutzung de,lens empfohlen .

Hochachtungsvoll

Zu den diesjähr . schönen Psingstseiertagen
erlaube mir hiermit meinen in schönstem Grün und Blumenflor^ Garten ,

smir mm mu kmzmchtktk Kegelbahu
in Erinnerung zu bringen und lade hiermit ein geehrtes Publikum
zur fleißigen Benutzung ganz ergebenst ein.

ll .

kfeppenr .

Hotöl 2UI2. Lülltör Lclüüssöl.
Dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend halte meinen

schön gelegene » ,

svLattiKv » SartviL
nebst 2 Aegelbahnen

bestens empfohlen . Um geneigten Zuspruch bittet
Hochachtungsvoll

,1 . »I . ,Irrri88 <tr > .

AM" Am 1. Vsingstseiertage : 'TM

Grotzes Früh - Loneert .
Hierzu ladet freundlichst ein

Anfang S Uhr .
D . O .

Empfehle einem geehrten Publikum meine

und

Kegelbahnen
zur gefälligen Benutzung . Hochachtungsvoll

«L. W . Nleenen , Schaar .

AM - Grober Ball ,
wozu ergebenst einladet

6 . V . Illeenen , Schaar .

Külte meine Oartm -MirtMast
einem geschätzten Publikum bestens empfohlen. Alle Züge von und
nach Wilhelmshaven halten hier an.

Erwarte Ln - e,r nächsten Tagen
eine Ladung

prima schottische Rußkohlen
und empfehle solche L Last zu 40 Mk . frei vors Haus . Bemerke
noch , daß dieselben grusfrei und durchschnittlich 30 — 60 nun groß sind .
Gest . Bestellungen erbeten. 8bSl .lL ^ SI *

«

s Pfunv 3« M .
e .-npfiehlt

k . isligsi, Ncuefttllße 18 .
Meißmiil - Flaschen
kauft jcdcs Quantum

Lll - rv. Zansfen .
OobutzL 86Mätzü8,

Kletternde Cnbnee.
8umu1u8 MP0üi6U8 ,

japanischer Zapfen.
Unstreitig die beide » besten Schling¬

pflanzen , erstcre mit prachlvollen großen
Glockenblumen , bis zum Eintritt des
Frostes blühend , zur schnellen Bekleidung
von Wänden , Baumstämmen , Lauben ,
Gitterwerk , Ballonen , Fenstern , Lauben¬
gäugen :c . re . , empfiehlt

8 . Ltepbsn ,
Kmli - Mlt Knnllels -Gäriaecei ,

Ostfriesenftratze « S , ° Part

Hochelegante
Sommer-Neuheiten in

vamtzn -I'Lottus
trafen ein .

B. Bühonrann ,
Wilhelmshaven .

Aür Kohlengeschäfte empfehle :
KF II I , » I

E " -» K
MK ' "VE

aus Rohr mit Eisendraht 1 C r
Inh Ul das Stück zu 4 Mk . 50 Pfg .

Kl. IvUrsmp,
Bisniarckstraße 60 . — Börsenstraße 40

Mtii 8viisit88tüii !ö
das Dutzend zu 36 Mark , liefert in
starker Waare

TN . Telktranp ,
Zismarckstraße 60 . Börsenstraße 40 .

Uö . Musterstühle zur gefl . Ansicht .

2uml '68td6äark
bestes Weizenmehl,
Rosinen,
Corinthen ,
Succade ,
sowie sämmtl. Zuthaten .

Bestellungen
auf

WM *' Kuchen
werden prompt und billig ausgesührt .

F . LWMGLM
Bäcker ,

Marktstraße Nr. 25.

r

Empfehle :
SchönetrockenePlockwurft,

Schinken ,
Rahmkäse ,

Edamer Käse,
sowie

seine Tasel -Margarine .
Rillmerb .

Billig ! Mk - Billig !

In verkaufen
ein sehr gut erhaltenes

vroLraä .
Börseiistraße 14 .

Gefunden
ei Tranriog . Abzuholen bei

A . Krause , Veiwnltungsaebäude.
Emvledlc schöne blaßrothe , weiß¬

kochende

Speise - Kartossela .
CH. Horn , Neubremeu .

Kleiderffotfe,
Größte Auswahl . "WU

keillvoll . 86186 ViZoureux
mit Effektstreifeii , Meter 1 Alt .

Ledlicdtlsrb . rewv . vroisö
in 25 verschiedenen modernen Farve » ,

Meter 1 Mark .

viW6ltdr. I»6lIvoH.8vdslt6l!
Meter 65 Pfg .

Milli . AluuMlm»
Bismarckftraße 3.

' S
Die Feier

des

Sonntag , den IV. Mai :

Gautonr nach Jever.
Abfahrt vom Park Nachm . 3i/z Uhr

in Gemeinschaft mit den eingelroffeucn
Bremerhavener Sportskollegen . In
Sande Anschluß an die von Bremen -
Oldenburg rc . kommenden Fahrer .

Montag , den 18 . Mai :

Llubtonr nach Jever .
Abfahrt vom Park Mittags Ill ' /z Uhr .

Die Mitglieder wollen sich recht
zahlreich betheiligen und sich präcife
3 Uhr , bezw . 12 Uhr im Vereinslokale
einfinden .

Lm N M >W Mm
sofort oder zum 1 . Juni zu vermiethen

Verl . Gökerstraße 16 , rechts .

Danksagung .
Allen Denen , die uns während der

Krankheit meiner lieben Iran u » l>

unserer guten Mutter so hülfreich zur
Jette standen , sowie allen Denen , die
ihr das letzte Geleit zu ihrer Ruhe¬
stätte gaben und ihren Sarg so reich
mit Kränzen schmückten , unseren tief¬
gefühltesten Dank .

Bant , den 13 . Mai 1891 .
C . D . Luken nebü Kindern .

zu Bettbezügen «ud
Schürze«

besonders preiswert !).

MÜ . MllIMM ,
Bismarckftraße 3.

LMllllAsksstsL
und der

Weihe -er Weite» Ahne
findet statt am

Sonntag , den S4 Mai 18S1 ,
Nachmittags .

3 — 4 Uhr : Versammlung der Krieger
und Begrüßung der von auswärts
kommenden Vereine im Vereinslokal
„ Burg Hohenzollern " .

4 Uhr : Antreten der Vereine vor dem
Vereinslokal .

41/4 Uhr : Abmarsch zum Park , Fest¬
rede , Fahnenweihe , Konzert , Gesang
und Verthcilung der Abzeichen für
10jährige Mitgliedschaft .

/ 1/2 Uhr : Abbringen der Fahne nach
dem Vereinslokal .

8 >/z Uhr : Anfang des

Die Festordner sind durch Tragen
von weißen Schleifen erkenntlich und
ist deren Anordnungen in allen Fällen
Folge zu geben .

Orden , Ehrenzeichen und Vereinsab¬
zeichen sind anznlegen ; die Mitglieds¬
karte ist zur eventuellen Legitimation
mitzunehmen .

Der Vorstand .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß tu Wilhelmshaven .
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